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Lieber Nebi!
In einer Schulklasse werden die Hefte

zurückgebracht. Einem Schüler hat der
Lehrer etwas unter den Aufsatz
geschrieben, mit der obligaten roten Tinte,

das gute
Frühstück

Vir 4 Uiir Ç^V^B im Bahnhof-
morgans» buffet Bern

F. E. Krähenbühl
Tel. 234 21

die den Machtbereich des Lehrers recht
anschaulich markieren soll. Leider aber
kann der Autor des Aufsatzes den
Kommentar bei höchstem Aufwand an
gutem Willen, dessen ein Schüler fähig

hilft bei Kopfweh, Migräne,
Zahnweh, Monatsschmerzen,
ohne Magenbrennen zu
verursachen. fc\

ist, nicht entziffern. Er entschließt sich

daher, den Lehrer um Enthüllung des

Geheimnisses zu bitten. Der Lehrer,
leicht irritiert, antwortet, es bedeute
«Bitte leserlicher schreiben!» 9atto

12 Tabletten Fr. 1 80

Buffet Zürich-Enge a
Spezialitäten-\ï;. niïïirmïilîllllillH
3 Min. Tram vom Parade Tel.(051) 2518 11 Inh. B. Böhny
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